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Auf dem Weg von Chur in die Surselva: der neue Firmensitz der Rhiienergie von Büro Krucker Architekten.
Foto: Georg Aerni

Editorial

Sonnige Berge
Gleich vier Solarhäuser finden sich in der unmittelbaren
Umgebung von Tamins: die Nullenergiehäuser von Andrea
Rüedi in Trin und Dietrich Schwarz in Domat/Ems waren
Mitte der 1990er-Jahre wegweisend. Das eine mit Holz
und Glas, das andere mit einer neuartigen transparenten
Wärmedämmung. Mehr als zwanzig Jahre später machte
das messerscharfe Photovoltaikdach des Einfamilienhauses

von Bearth Deplazes Ladner in Tamins von sich
reden. Und seit Kurzem steht der Firmensitz von Rhiienergie

am Eingang desselben Dorfs. Ein Teil der Solartechnik
schmückt dort die Fassade. Vier Projekte, vier Arten,
Solarenergie nutzbar zu machen. Ist diese lokale Ansammlung
bemerkenswerter Häuser zufällig? Nein, in den Alpen können

Solaranlagen «spanische Erträge» bringen, wie Pionier
Thomas Nordmann weiter hinten im Heft sagt.

Solaris #05 beginnt mit dem Rhiienergie-Gebäude.
Wie viele andere Kinder aus der Region wurde auch
Christian Capaul von seinen Eltern alljährlich zur
Dahlienschau der Gärtnerei Wieland geschleift. Heute ist er
Geschäftsleiter von Rhiienergie. Das neue Gebäude des
Unternehmens steht dort, wo einst die Blumen blühten.
Architekt Bruno Krucker baute der Firma ein Haus, das mit

Holzfassade und Sheddächern die Sprache von Landwirtschaft

und Gewerbe aufnimmt, denn die prägen den Ort
unten an der Kantonsstrasse. Die Photovoltaik, die den Strom-

versorger mit Strom versorgt, inszeniert das Haus verhalten,
auf dem Dach und an der Fassade. Der Architekt erzählt
vom Entwurfsprozess, die Jurorin vom Wettbewerb und
der Bauherr nicht von Blumen, sondern von seinem Haus.

Dann geht es so richtig in die Berge. Eine Bilderserie
des Architekturfotografen und Künstlers Peter Tillessen
stellt grosse Solaranlagen, Staumauern und Windanlagen
einander gegenüber - Energiebauwerke in alpiner
Landschaft. Von Tamins aus macht sich Viviane Ehrensberger
mit ihm auf die Reise. Sie haben einen Solarpionier, einen
Landschaftsschützer und einen Umweltschützer getroffen

und Anlagen entlang der Autobahn, in einem alten
Steinbruch, über einer Skipiste und auf einem Stausee

begutachtet. Brauchen wir das? Wie vertragen sich die
Photovoltaikmodule mit der Landschaft? Welches
gestalterische Potenzial haben sie gar? Die schreibende Architektin

hat ihre Reise dort beendet, wo sie begann: In Chur
verwandelt ein fliegender Solarteppich eine Kläranlage in
ein Symbol der Energiewende. Axel Simon
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